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Jochen Kerschenbauer

Prof. Portes von der Montelair State University zu
Gast an der TU Graz
A m 16. Juni 2011 war Herr Luis San

Vicente Portes im Rahmen eines
Gastvortrages am Institut für Betriebs­
wirtschaftslehre und Betriebssoziologie
der TU Graz. Herr Portes ist zur Zeit
Associate Professor an der Montclair
State University (Anrn.: 20 km von New
York City entfernt) in New Jersey.

Er forscht sowie unterrichtet an der
"School of Business" im Feld Interna­
tional Business. Seine Schwerpunkte

Alois Bauer

sind International Economics, Macro­
economics und Development Econo­
mics. Überdies lehrt er im Rahmen der
"Städtepartnerschaft Graz - Montclair"
an der Karl Franzens Universität.

In seinem Gastvortrag gab Herr
Portes für den Fachbereich Wirtschafts­
und Betriebswissenschaften (FWB)
einen Überblick über die Montclair

tate University. Es gelang ihm dabei

sehr interessante Einblicke in seine
Forschungsbereiche zu geben. Im ab­
schließenden informellen Austausch
bei Kaffee und Kuchen unterhielt sich
Ass. Prof. Portes mit den FWB- Pro­
fessoren, den Universitätsassistenten
sowie den Studierenden über mögliche
übergreifende Forschungskooperati­
onen (Anrn.: Kontakt PortesL@mail.
montclair.edu) zwischen der Montclair
State University und der TU Graz.

WINGNEli

WINGnet Sommerfest, 17.06.2011, Graz

A m 17· Juni 2011 um 17 Uhr war es
wieder soweit, das alljährliche

Sommerfest des WING und WING­
net Graz fand im Innenhof der Tech­
nischen Universität Graz in der Koper­
niku gasse statt. Das Grillfe t startete
direkt nach der Generalversammlung
des WING. Somit folgten der Einla­
dung vom Präsidium O. Univ.-Prof. 01
Dr. Ulrich Bauer, Dipl.-Ing. Harald Ha­
genauer, A.o. Univ.-Prof. 01 Dr. Kurt
Matyas, O.Univ.-Prof. 01 Dr. Siegfried
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Vössner, sowie die alte Geschäftsführe­
rin Dipl.-Ing. Iris Uitz und der neue Ge­
schäftsführer Dipl.-Ing. Martin March­
ner. Weiters wurde der WINGnet Wien
durch den Obmann Robert Glawar
und zwei weitere Vereinsmitglieder
repräsentiert, und der WINGnet Graz
durch den Obmann Alois Bauer und
weitere Vereinsmitglieder vertreten.

Für das leibliche Wohl hat der
WI Gnet Graz gesorgt, wobei hier
natürlich ein Dank an die Grillmeister

ergeht. Ein Fußballturnier konnte lei­
der aufgrund fehlender Anmeldungen
nicht veranstaltet werden. Der Abend
endete bei einem gemütlichen Zusam­
mensitzen und verlagerte sich zu später
Stunde in das Grazer achtleben.

Der WINGnet Graz bedankt sich
für die Teilnahme aller, wodurch ein
gelungener Abend stattfinden konnte,
und hofft, Sie im nächsten Jahr wieder
begrüßen zu dürfen.
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